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Bezirksoberliga Damen West

TV Grohn : TuS Kirchwalsede II 
Sonntag, 13.11.2022, 14:00 Uhr

Greten beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Bezirksoberliga Damen West traf die Mannschaft des TV Grohn am vergangenen
Sonntag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Kirchwalsede II. Die Spielerinnen der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Stefanie Greten. Garant für diesen Heimspielsieg war Stefanie Greten, die in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Greten / Selking hatten im Spiel gegen Schwiebert / Böhling am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Haendel / Haumann und Raddatz / Henke die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Haendel / Haumann zu Ende ging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen
Prozess machte im Anschluss Stefanie Greten beim 11:5, 11:7, 11:6 mit Dörte Raddatz. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Nadine Haendel ihr Spiel gegen Tanja
Schwiebert letztlich mit 11:4, 7:11, 1:11, 8:11. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch
dagegen Melanie Haumann beim 3:0 mit Christa Henke. Lange dagegenhalten konnte Jutta Selking
beim 2:3 gegen Ellen Böhling. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet
werden konnte, verlor Selking dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Tanja Schwiebert zunächst nicht gut aus,
so gewann Stefanie Greten im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum Nadine Haendel bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Dörte
Raddatz ab dem Start und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Ellen Böhling zunächst nicht gut aus, so gewann Melanie Haumann im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Jutta Selking bekam es nun mit Christa Henke zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jutta Selking am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Einen Sieg verpasste wenig später Melanie Haumann beim 1:3 gegen Tanja
Schwiebert. Stefanie Greten hatte ihre Gegnerin Ellen Böhling beim deutlichen 11:8, 11:8, 11:2 recht
sicher im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Grohn die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 8:2 bei 4 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TuS Kirchwalsede II geht es stattdessen am 19.11.2022 gegen den TSV Lunestedt
II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV Grohn

Doppel: Greten / Selking 1:0, Haendel / Haumann 1:0 
Einzel: S. Greten 3:0, N. Haendel 0:2, M. Haumann 2:1, J. Selking 1:1 
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 TuS Kirchwalsede II
Doppel: Schwiebert / Böhling 0:1, Raddatz / Henke 0:1 
Einzel: T. Schwiebert 2:1, D. Raddatz 1:1, E. Böhling 1:2, C. Henke 0:2


